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WASSERSCHÄDEN IN DEUTSCHLAND
ÄRGERNIS FÜR HAUSBESITZENDE UND VERSICHERER

In Deutschland entsteht alle 30 Sekunden ein durch Leitungs-
wasser verursachter Schaden. Im Jahr 2021 wurden mehr als 1,1 
Millionen Schäden wegen berstender, undichter oder leckender 
Wasserleitungen in Privathaushalten gemeldet.

Meist ist so ein Wasserschaden für Hausbesitzende mit viel Ärger 
und hohen Kosten verbunden. Feuchte Wände, aufgequollene 
Böden und im schlimmsten Fall gesundheitsschädlicher Schimmel. 
All dies muss aufwändig entfernt und erneuert werden, oftmals 
laufen im Anschluss noch über Wochen laute Trocknungsgeräte. 
Kein Wunder also, dass die Behebung solcher Schäden im 
Durchschnitt rund 3200€ kostet, Tendenz steigend, denn 
hochwertigeres Bauen und steigende Handwerkerpreise haben die 
Reparaturkosten in den letzten Jahren in die Höhe getrieben. 

Dabei ist der Großteil der Schäden durch Versicherungen 
abgedeckt, belastet also Wohn- und Hausbesitzende finanziell in 
der Regel „nur“ über die Versicherungskosten. Häufigere Schäden 
können jedoch schnell zur Preiserhöhung durch die Versicherung 
oder gar den Verlust des Versicherungsschutzes führen. Denn die 
3,8 Milliarden Euro Versicherungsleistungen, die in 2021 für die 
Reparatur von Wasserschäden gezahlt werden mussten, belasten 
die Bilanzen der Versicherer schwer. In den letzten 20 Jahren lag 
der Anteil der Wasserschäden in der Wohngebäudeversicherung 
zwischen 50 und 65%, weshalb diese Versicherungskategorie für 
viele Versicherer ein Verlustgeschäft ist. 

Aber auch bei Übernahme der Kosten durch die Versicherung 
bleiben Hausbesitzenden die Aufwände und Beeinträchtigungen 
durch die Arbeiten zur Schadensbehebung, temporäre 
Einschränkungen in der Wasserversorgung, Trocknungszeiten, die 
Koordinierung von Handwerker:innen sowie die Regulierung des 
Schadens mit Sachverständigen und Versicherern.

Doch es geht auch anders, denn in der Regel gilt: Der Schaden ist 
umso größer, je mehr Wasser austritt und je länger dieses auf 
Gebäude und Inventar einwirkt. Ein frühzeitiges Erkennen von 
Leckagen kann somit erheblich zur Begrenzung des Schadens 
beitragen und somit auch die Reparatur vereinfachen und 
beschleunigen. Zusätzlich reduziert beides die Schadenssumme 
enorm.

Hier bietet Lisios mit dem WasserAlarm ein Frühwarnsystem an, 
welches frühzeitig und zuverlässig Leckagen erkennt und 
Hausbesitzende warnt. Das System lässt sich dazu noch einfach 
selbst installieren – ganz ohne Klempner:in oder Werkzeug.


